REPIC-Plattform		Projektvorschlag

[bookmark: _Hlk113368619]Gesuch für die REPIC-Plattform
Das Gesuch sollte präzise und umfassend dargestellt werden und darf 20 Seiten nicht überschreiten. Erst nachdem die Skizze akzeptiert wurde, kann dieses Formular eingereicht werden.  Bitte senden Sie dieses ausgefüllte Dokument an info@repic.ch.
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[bookmark: _heading=h.gjdgxs]Instrument (nur eine Auswahl)
☐ REPIC Pilot	☐ REPIC Rollout
Technologie (mehrere Möglichkeiten)
[bookmark: _Hlk112934930]☐ Biomasse	☐ Energieeffizienz	☐ Geothermie	☐ Ressourceneffizienz
☐ Kleinwasserkraft	☐ Photovoltaik	☐ Solarthermie	☐ Wind

Zeitrahmen des Projekts (von - bis):
Geschätzte Gesamtkosten des Projekts (CHF):
Erwarteter REPIC-Beitrag (CHF):
Ort, Datum und Unterschrift:
(Für das Konsortium eine Unterschrift pro Delegierten)


1. In der Projektskizze identifizierte Fragen
Listen Sie alle in der Projektskizzenentscheidung aufgeführten Fragen auf und geben Sie an, in welchem Kapitel die entsprechende Antwort zu finden ist.
2. Zusammenfassung / Abstract
(max. 0,5 Seiten)
Beantworten Sie in kurzer Form folgende Fragen:
· Warum soll das Projekt realisiert werden (Bedürfnis im Partnerland)?
· Was soll realisiert werden (Projektinhalt)?
· Wie soll das Projekt umgesetzt werden (Vorgehen)?
3. Kontextuelle Analyse
 (Empfehlung: 2-3 Seiten)
3.1. Situation vor Ort
· Darstellung der Ausgangssituation / Situation vor Ort
· Beschreiben Sie den konkreten Bedarf/das Problem
· Nennen Sie die lokalen Nutzniesser.
3.2. Bestehende Aktivitäten und relevante Interessengruppen
· Beschreiben Sie die relevanten Akteure
· Falls anwendbar, beschreiben Sie die relevanten lokalen Gesetze, Regierungsprogramme usw.
Für REPIC Pilotprojekte:
· Erläutern Sie die aktuelle Vorgehensweise, den Stand der Technik und die Verbreitung in diesem Bereich.
Für REPIC Rolloutprojekte:
· Zeigen Sie, dass das Produkt technisch und kommerziell marktreif ist, d.h. verweisen Sie auf konkrete erfolgreiche Tests in einem ähnlichen Kontext und entsprechende Geschäftsaktivitäten. Geben Sie die bisherigen produktbezogenen Einnahmen und die erwarteten Einnahmen für die nächsten zwei Jahre an. Wie hoch ist die Bruttomarge?
4. Projektbeschrieb
(Empfehlung: 4-5 Seiten)
4.1 Ziele und Ansatz
· Nennen Sie die Ziele des Projekts (maximal drei).
· Legen Sie einen strukturierten Projektplan vor, der in Phasen (Arbeitspakete) unterteilt ist, einschließlich der entsprechenden Aktivitäten und des geplanten Arbeitsaufwands.
· Listen Sie messbare Meilensteine und Ergebnisse nach Abschluss jedes Arbeitspakets auf.
· Erstellen Sie ein Gantt-Diagramm, um den Projektzeitplan zu veranschaulichen.
4.2 Projektpartner
· Nennen Sie die wichtigsten Projektpartner (Kompetenzen und Verantwortungen) in der Schweiz und vor Ort und fügen Sie ein Organigramm bei.
4.3 Unterscheidungsmerkmale
· Beschreiben Sie die innovativen Inhalte Ihres Projekts (z.B. Produkt, Prozess oder Geschäftsmodell).
· Zeigen Sie den Schweizer Beitrag, bzw. den Schweizer Know-how- und Technologietransfer, auf.
5. Hauptauswirkungen auf die Nachhaltigkeit
(Empfehlung: 1-2 Seiten)
· Nennen Sie die wichtigsten Auswirkungen des Projekts auf die Nachhaltigkeit (wirtschaftlich, ökologisch, sozial).
· Beschreiben Sie, inwieweit Ihr Projekt den in Punkt 3.1 genannten lokalen Bedürfnissen entspricht.
· Bitte füllen Sie ggf. die Felder in der Tabelle (nächste Seite) aus.



	Nachhaltigkeitsdimension
	Einheit
	Zielwert (Projektende)

	Ökologisch

	Installierte Kapazität für erneuerbare Energien
	[kW]
	

	Erzeugte erneuerbare Energie
	[kWh]/Jahr
	

	Menge an eingesparter Energie aus fossilen Brennstoffen
	[kWh]/Jahr
	

	Treibhausgasreduktion*
	[tCO2e]/Jahr
	

	Neu gesammelte und getrennte Abfälle
	[t]/Jahr
	

	Neu recycelte Abfälle
	[t]/Jahr
	

	Allgemeine Wirtschaft

	Energiekosten (LCOE)
	[Rp/kWh]
	

	Ausgelöste Drittmittel/Investitionen
	[CHF]
	

	Erwirtschaftete lokale private Einkommen [CHF]
	[CHF]
	

	Sozial

	Anzahl neuer Arbeitsplätze
	[Anzahl]
	

	Anzahl geschultes Personal
	[Anzahl]
	

	Anzahl der Begünstigten
	[Anzahl]
	

	Sonstige Indikatoren

	Indikator 1
	[Einheit]
	

	Indikator 2
	[Einheit]
	

	Indikator 3
	[Einheit]
	

	* Erläutern Sie klar die Methodik zur Berechnung der Treibhausgasreduktionen.


6. [bookmark: m_3881149745194934722__Hlk113366854]Wirtschaftlichkeit
(Empfehlung für REPIC-Pilotprojekte: 2 Seiten)
(Empfehlung für REPIC-Rollout-Projekte: 3 Seiten)
Für REPIC Pilotprojekte:
· Beschreiben Sie, inwieweit das Projekt zu einer langfristigen Lösung und insbesondere zu einer wirtschaftlich tragfähigen Lösung führt (einschließlich der Grundannahmen und Kennzahlen).
· Beschreiben Sie das Potenzial und den strategischen Ansatz für die Replikation/Multiplikation des Projekts.
Für REPIC Rolloutprojekte:
· Stellen Sie eine Marktanalyse zur Verfügung und beschreiben Sie Ihre potenzielle Zielgruppe und Wettbewerber.
· Vergleichen Sie die Stärken und Schwächen Ihrer Technologie/Ihres Produkts mit potenziellen Wettbewerbern/Status quo/anderen technologischen Lösungen und geben Sie das Marktpotenzial an (einschließlich der Marktgröße).
· Geben Sie das Marktpotenzial an, indem Sie die Marktgröße, das Zielumsatzvolumen, die Verkaufspreise und die Produktkosten (Kosten der verkauften Waren (COGS) oder Kosten der Dienstleistung) berücksichtigen. Legen Sie zur Untermauerung des Marktpotenzials eine Vertriebspipeline mit gewichteten Wahrscheinlichkeiten für die Leads vor.
· Erarbeiten Sie Ihre Marketing-, Vertriebs-, und Aftersales-Strategie für Ihre Technologie.
· Beschreiben Sie die Hauptlieferanten (außer Projektpartnern) und die damit verbundenen Risiken und Hürden.
7. Finanzen
(Empfehlung für REPIC-Pilotprojekte: 1-2 Seiten)
(Empfehlung für REPIC-Rollout-Projekte: 3 Seiten)
Für REPIC Pilotprojekte:
· Fügen Sie in Tabellenform ein vollständiges und nachvollziehbares Projektbudget in CHF ein, das die voraussichtlichen Arbeitsstunden inkl. Stunden- oder Tagessätzen, Materialkosten und sonstige Ausgaben enthält.
· Stellen Sie sicher, dass das Budget mit den Aktivitäten des Projektplans in Kapitel 4 übereinstimmt.
· Geben Sie einen Überblick über die Finanzierung des Projekts und die Finanzierungspartner.
· Aus dem Budget muss hervorgehen, dass der REPIC-Beitrag 50 % der gesamten Projektkosten nicht überschreiten wird.
· Unterscheiden Sie die Finanzierungsbeiträge in "bereits bestätigt" und "Bestätigung ausstehend".
Für REPIC Rolloutprojekte:
· Legen Sie einen umfassenden Finanzplan (Gewinn- und Verlustrechnung und Bilanz) für die folgenden fünf Jahre oder bis zum Erreichen der Gewinnschwelle vor, aus dem hervorgeht, wie die Gewinnschwelle erreicht werden soll, wobei zu jedem Zeitpunkt eine positive Liquidität und ein positives Eigenkapital vorhanden sein müssen.
· Aus dem Finanzplan muss hervorgehen, wie das Projekt finanziert wird und dass der REPIC-Beitrag 50 % der gesamten Projektkosten nicht übersteigen wird.
· Führen Sie die Annahmen und Risikofaktoren für die Finanzkennzahlen (z. B. Einnahmen, Kosten, Margen, Rentabilität, Liquidität und Eigenkapital) auf und kommentieren Sie diese.
· Stellen Sie sicher, dass die Finanzplanung auf die Aktivitäten des Projektplans in Kapitel 4 abgestimmt ist.
· Geben Sie einen Überblick über die Finanzierung des Projekts und die Finanzierungspartner.
· Unterscheiden Sie die Finanzierungsbeiträge in "bereits bestätigt" und "Bestätigung ausstehend".
8. [bookmark: _heading=h.1fob9te]Risikomanagement und -minderung 
(Empfehlung: 1 Seite)
Chancen und Risiken
Was sind die wichtigsten Chancen, Risiken und Massnahmen zur Risikominderung, die mit der Umsetzung des Projekts verbunden sind?
Für REPIC Pilotprojekte:
Was sind die wichtigsten Chancen, Risiken und Massnahmen zur Risikominderung, die mit der Replikation/Multiplikation des Projekts verbunden sind?
Für REPIC Rolloutprojekte:
Nennen Sie die wichtigsten Risiken und Massnahmen zur Risikominderung, die mit der Einführung und Vermarktung des Projekts nach Abschluss des REPIC-Projekts verbunden sind.
9. REPIC Rollout: erforderliche Dokumente
· Lebensläufe des Managementteams.
· Finanzplan.
· Vertriebspipeline mit gewichteten Wahrscheinlichkeiten für die Leads.
· Aktueller Auszug aus dem Handelsregister (z.B. zefix.ch Download).
· Aktueller Auszug des Gesuchstellers des Betreibungsamtes.
· (Falls vorhanden) Vergangene Jahresabschlüsse und den letzten Zwischenabschluss.
· (Falls vorhanden) Businessplan/Pitchdeck mit zusätzlichen Informationen zum Managementteam/Investoren, zum Produkt, zur Technologie, zum Projekt, zum Marktpotenzial oder zu den Risiken und Massnahmen zur Risikominderung usw.
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